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Bildungsstrategie für Rhein-Neckar: 
„EduAction-Expertenforum“ diskutiert zentrale  
Herausforderungen und Handlungsfelder 
 
In einer globalisierten und digitalisierten Welt wird Bildung zum ent-

scheidenden Erfolgsfaktor – sowohl für jeden Einzelnen, als auch für 

ganze Volkswirtschaften. So besteht zum Beispiel ein direkter Zusam-

menhang zwischen der Innovationskraft eines Standorts und dem Bil-

dungsniveau der dort lebenden Menschen. Doch wie lässt sich die wich-

tige Ressource Bildung auf regionaler Ebene systematisch stärken? 

Was muss Bildung in Zukunft vermitteln? Wie lassen sich die Möglich-

keiten der Digitalisierung im Bildungsbereich sinnvoll nutzen? Und wie 

können die zahlreichen Bildungsakteure besser miteinander vernetzt 

werden, angefangen bei Kitas über Schulen und Hochschulen bis hin 

zu Weiterbildungseinrichtungen? Diese Fragen diskutierten heute beim 

„EduAction-Expertenforum“ rund 100 Fachleute aus Wirtschaft, Wis-

senschaft, Politik und Verwaltung in Vorträgen und Workshops. Einge-

laden hatte die Metropolregion Rhein-Neckar GmbH, die mit der Veran-

staltung den im vergangenen Jahr beim ersten EduAction-Bildungsgip-

fel gestarteten Strategieprozess fortführt. Gastgeber des „EduAction-

Expertenforum“ war die SAP SE. 
 

„Bildung ist Zukunft. Deshalb müssen wir uns auch auf regionaler 

Ebene mit dem Thema auseinandersetzen“, so Dr. Markus Gomer, Lei-

ter des Fachbereichs „Bildung, Gesundheit, Arbeitsmarkt“ bei der Met-

ropolregion Rhein-Neckar GmbH. „Die Metropolregion Rhein-Neckar 

versteht sich dabei explizit nicht als Bildungsakteur, sondern als Platt-

form für den Dialog und die Kooperation. Wir wollen Experten an einen 

Tisch holen, um die wichtigsten Entwicklungen zu diskutieren und ge-

meinsam Ideen für die Zukunft der Bildung zu entwickeln.“ 
 

Als zentrale Handlungsfelder der regionalen Bildungsstrategie skiz-

zierte Gomer die Gestaltung des Transformationsprozesses (z.B. Digi-

talisierung in der Bildung), die Verbesserung von Bildungsteilhabe und 

Bildungsgerechtigkeit, die Vermittlung von Schlüsselkompetenzen (z.B. 
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Medienkompetenz, interkulturelle Kompetenz, Kollaborations-Kompe-

tenz) sowie die Stärkung des lebenslangen Lernens. „Bildung ist ein 

sehr komplexes und vielschichtiges Thema. Umso wichtiger ist es, 

Kräfte zu bündeln und gemeinsam nach Lösungen zu suchen“, so Go-

mer. Die Ergebnisse und Erkenntnisse des EduAction-Expertenforums 

fließen in die Weiterentwicklung der Bildungsstrategie für Rhein-Neckar 

ein und dienen zugleich der Vorbereitung des zweiten EduAction-Bil-

dungsgipfels Rhein-Neckar, der am 25. und 26. Oktober 2018 im Mann-

heimer Rosengarten stattfinden wird. 

 

Zur Metropolregion Rhein-Neckar GmbH 
Wirtschaftliches Wachstum findet dort statt, wo Unternehmen und qualifizierte Men-
schen die besten Voraussetzungen finden. Die Metropolregion Rhein-Neckar gehört 
zu diesen Kraftzentren in Europa. Damit dies auch langfristig so bleibt, kooperieren 
Wirtschaft, Wissenschaft und Politik über die Grenzen der drei Bundesländer Baden-
Württemberg, Rheinland-Pfalz und Hessen in einer „Allianz starker Partner“. Als Re-
gionalentwicklungsgesellschaft koordiniert die Metropolregion Rhein-Neckar GmbH 
das Zusammenspiel dieser Akteure und setzt Projekte in folgenden Bereichen um: 
Arbeitsmarkt, Bildung, Digitalisierung, Energie, Gesundheit, Kultur und Mobilität. In 
diesen Themenfeldern schmiedet sie Allianzen und bietet ihren Partnern eine Platt-
form, auf der sie gemeinsame Vorhaben voranbringen und ihre Kräfte bündeln kön-
nen. Darüber hinaus trägt die Metropolregion Rhein-Neckar GmbH durch Standort-
marketing und Öffentlichkeitsarbeit dazu bei, die Region im Wettbewerb zu positionie-
ren und bekannt zu machen. 


